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28. Auf dem Spielplätze.
1. Null ist der Sommer gekommen. Wie warm ist die

Luft! Wie hell leuchtet die Sonne! Wer ulag da zu Hause
bleibell im dunkeln Zimmer! Alles eilt hinaus auf die Straße,
in die Anlagen und in beit Park.

2. Wo aber sind die Kinder am liebstell? Auf bem großen
Spielplätze im Park. Zn vielen Hunderten eilen sie jeden
Nachmittag dahin, lmd ihren Jilbel hört man dann auf allen
Wegen. Sieh nur, wie sich die Mädchen dort mit ihrem
Schwungseil vergnügen und die Knabell mit ihren Murmeln
und Reifen. Hier tragen kleine Mädchen ihre Puppen
spazieren, dort haschen sich Knaben und Mädchen. Auf einem
Wege hüpfen andere Kinder auf einem Beine und spielen
„Himmel ttitb Hölle", und auf der Bank dort im Gebüsch
wird Schule gehalten. Was schallt da so fröhlich über den
Platz? Große Mädchen wandern im Kreise herum und fingen
ein Lied dabei. Die großen Knabell versammeln sich auf den
Rasenplätzen und spielen Barlauf, Fußball, Wettlauf und


